
Seite 1/4 Klimarating Klima-Allianz

Klimakompatibilität
Sammelsti�ung Vita Plus der Zurich
Insurance Group

Charakterisierung
Die Sammelsti�ung Vita Plus für hohe
Löhne liegt mit einem Anlagevolumen von
rund 0.8 Mia. CHF im Bereich der Top 150+
der Pensionskassen der Schweiz. Die
Anlage des Vermögens erfolgt in teilweise
Analogie zu einer Vollversicherung durch
die Zurich Lebensversicherungs-
Gesellscha� AG (Zurich Schweiz als Teil
der Zurich Insurance Group mit 170 Mia
USD Anlagevolumen, siehe unten) als Teil
eines Kollektiv-
Lebensversicherungsvertrags mit
Kapitalgarantie und Verzinsung zu einem
jährlich festgelegten Zinssatz
(Kapitalgarantie) sowie Verteilung von
Zins- und Risikoüberschüssen. Wie bei
Vollversicherungen üblich, besteht bei
den Finanzanlagen ein starkes
Übergewicht der Obligationen gegenüber
den Aktien und Alternativen Anlagen.

Wie aus den erhaltenen Informationen
(siehe unten) hervorgeht, entspricht das
Investitionsverhalten in Bezug auf die
Nachhaltigkeit demjenigen der Zurich
Invest AG mit rund 44 Mia. CHF
Anlagevolumen. Zurich Invest wiederum
befolgt (siehe unten) denselben
Nachhaltigkeitsansatz wie die Zurich
Insurance Group als Mitglied bei der UN-
Net Zero Asset Owner Alliance.

Nachhaltigkeits-/ESG-Politik
Weder der Website,  noch der
Präsentation der Zurich Schweiz zu ihrem
Angebot an Vorsorgeprodukten, noch
dem Geschä�sbericht 2023 der Vita Plus
ist eine Nachhaltigkeitspolitik oder der

Einbezug von ESG-Kriterien
(Environmental, Social, Governance) beim
Anlageprozess zu entnehmen.

Jedoch legt die Vita Plus im November
2024 der Klima-Allianz ihr internes
Factsheet Nachhaltig vorsorgen o�en.

Darin verweist die Sammelsti�ung auf
die Nachhaltigkeitspolitik von Zurich
Invest, des Asset Managements der
Zurich Schweiz, das für die gesamten
Investitionen der Zurich Gruppe und
entsprechend dem
Vollversicherungsmodell auch für die
Investitionen von Vita Plus
verantwortlich ist.

Zurich Invest bekennt sich zu den
Grundsätzen ESG-Integration,
Engagement und Proxy Voting (Active
Ownership), zu Ausschlüssen sowie
Impact Investing (s. unten).

Dieser Ansatz entspricht demjenigen der
Nachhaltigkeitspräsentation der
internationalen Zurich Insurance Group,
welche ihrerseits gemäss Zurich Annual
Report 2023 ein globales
Investitionsvolumen von rund 170 Mia
USD ausweist.

Die Zurich Insurance Group mit Zurich
Invest verpflichtet sich zum Ziel Ne�o-
Null 2050 finanzierte
Treibhausgasemissionen und hat mit
bestimmten Ausschlüssen begonnen. Sie
ist ebenfalls aktiv mit Engagement und
Proxy Voting (s. unten).

https://www.vita.ch/de/berufliche-vorsorgel%C3%B6sungen/vita-plus#anlagestrategie_as
https://www.unepfi.org/net-zero-alliance/
https://www.vita.ch/de/rund-um-vita/vita-sammelstiftungen/sammelstiftung-vita-plus
https://www.zurich.ch/de/firmenkunden/vorsorge-finanzen/vorsorgeloesungen/bvg-firmen#:~:text=Vita%20Plus%20ist%20eine%20Erg%C3%A4nzung,Kaderangestellten%20einen%20Zusatzanreiz%20bieten%20m%C3%B6chten.
https://www.vita.ch/-/media/vita2/dokumente/geschaeftsberichte/vita-plus/geschftsbericht-2021-vita-plus.pdf?sc_lang=de
https://www.klima-allianz.ch/wp-content/uploads/Nachhaltig-vorsorgen-mit-der-Sammelstiftung_Vita-Plus.pdf
https://www.zurichinvest.ch/de/ueber-uns/nachhaltigkeit/unsere-drei-prinzipien
https://www.zurich.com/sustainability/customers/Investing-responsibly
https://www.zurich.com/annual-report-2023
https://www.zurich.com/sustainability/planet/net-zero-in-investments
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Berücksichtigung der Klimarisiken als
Teil der ESG-Politik, Beachtung des
Rechtsgutachtens NKF
Die Berücksichtigung von Klimarisiken im
Anlageprozess ist gemäss dem
Rechtsgutachten von NKF Teil der
Sorgfaltspflicht.

Die Zurich Insurance Group mit Zurich
Invest berücksichtigt mit ihrer Politik zum
Ne�o-Null 2050 finanzierte
Treibhausgasemissionen die finanziellen
Klimarisiken.

Getätigte Schri�e der
Dekarbonisierung des Portfolios und
Erhöhung der ESG-Qualität
Dekarbonisierung

Die Zurich Insurance Group mit Zurich
Invest schliesst unter ihren
Auschlusskriterien folgenden
Unternehmen aus den Aktien und
Unternehmensobligationen aus:

Kohlefirmen, die mehr als 30 Prozent
ihrer Umsätze mit dem Abbau von
Thermalkohle erzielen, oder mehr als 20
Millionen Tonnen Thermalkohle pro Jahr
fördern, oder mehr als 30 Prozent ihres
Stroms aus Kohle erzeugen, oder dabei
sind, neue Infrastrukturprojekte für den
Kohlebergbau oder die
Kohleverstromung zu entwickeln
Ölschiefer-Firmen, die mehr als 30
Prozent ihrer Einnahmen aus dem
Abbau von Ölschiefer erwirtscha�en
oder mehr als 30 Prozent ihres Stroms
aus Ölschiefer erzeugen.
Ölsand-Firmen, die mehr als 30 Prozent
ihrer Einkün�e aus der Förderung von
Öl aus Ölsand erwirtscha�en oder
Betreiber von Transportinfrastrukturen
zur Beförderung von Ölsandprodukten
sind.

Die Zurich Insurance Group mit Zurich
Invest hat bereits eine substanzielle
Dekarbonisierung ihrer
Unternehmensobligationen und Aktien
erzielt (s. unten).

Impact Generating Investing

Zurich Insurance Group verfolgt mit ihrer
Präsentation Impact Investing den
Anspruch, ein führender “Impact
Investor” zu sein. Die wirkungsorientierte
Anlage erfolgt mit “Green, social and

sustainability bonds” bei den
Obliagtionen sowie im Rahmen der
Anlageklassen Private Equity und Private
Debt. Mit den Bestimmungen des Zurich
Impact Measurement Framework
generiert Zurich Daten zu den
vermiedenen CO2e-Emissionen und der
Zahl der Menschen, die profitiert haben.
Zurich befolgt ebenfalls Operating
Principles for Impact Management, die in
Linie sind mit denjenigen des Global
Impact Investing Network (GIIN).
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Einige “Case Studies” weisen auf die Unterstützung
von Aktivitäten wie Förderung der erneuerbaren
Energien und der Kreislaufwirtscha� hin.
Allerdings sind die finanzierten
Wirtscha�saktivitäten im Sinne der EU-Taxonomie
der klimapositiven Wirtscha�saktivitäten, deren
erste Erweiterung 2024 und die neue EU-Taxonomie
der umweltpositiven Wirtscha�saktivitäten sowie
der IRIS+Taxonomie des GIIN nicht ersichtlich.
“Green, social and sustainability bonds” sind Teil der
Bond-Indizes weltweit (Schweiz, Industrieländer,
Emerging Markets), liegen also durchaus im
Mainstream. Als Impact Generating Investment kann
demnach nur der Anteil gelten, der substanziell über
diesen Marktbenchmarks liegt. Eine Wirkung liegt nur
dann vor, wenn der spezifische Portfolio Anteil dem
“Sowieso”-Anteil voraus ist.

Gemäss Zurich Annual Report 2023
(Seite 7) sind rund 8 Mia. USD von rund
170 Mia. USD Anlagevolumen für Impact
Investing im Einsatz, entsprechend 4.7%
der Aktiven. Die Klima-Allianz rechnet
konservativ aufgrund bisheriger
Erkenntnisse einen geschätzten Anteil
von etwa zwei Dri�eln als echtes Impact
Generating Investing im Sinne der
erwähnten Taxonomien an, also rund 3%
der Aktiven.

Mitgliedscha� in Vereinigungen für
Nachhaltigkeit
Die Zurich Insurance Group mit Zurich
Invest ist Mitglied der im September 2019
formierten UN-Net Zero Asset Owner
Alliance, die sich zum Ziel von Ne�o-Null
Treibhausgas-Emissionen ihrer
Investitionsportfolios bis 2050 und somit
zum Klimaziel von max. 1.5°C Erwärmung
verpflichtet hat.

Die Zurich Gruppe mit Zurich Invest
unterstützt mit Status “Supporter” die
Climate Action 100+.

https://www.klima-allianz.ch/beitrag/neues-rechtsgutachten-bestaetigt-pensionskassen-muessen-klimarisiken-beruecksichtigen/
https://www.zurich.com/sustainability/planet/net-zero-in-investments
https://www.zurich.com/sustainability/strategy-and-governance/sustainability-risk
https://www.zurich.com/sustainability/customers/investing-responsibly/impact-investment
https://edge.sitecorecloud.io/zurichinsur6934-zwpcorp-prod-ae5e/media/project/zurich/dotcom/sustainability/docs/zurich-impact-measurement-framework.pdf
https://edge.sitecorecloud.io/zurichinsur6934-zwpcorp-prod-ae5e/media/project/zurich/dotcom/sustainability/docs/operating-principles-for-impact-management-disclosure-statement.pdf
https://thegiin.org/
https://www.zurich.com/sustainability/customers/investing-responsibly/impact-investment
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/PDF/?uri=CELEX:32021R2139
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/PDF/?uri=OJ:L_202302485
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/PDF/?uri=OJ:L_202302486
https://iris.thegiin.org/document/iris-thematic-taxonomy/
https://www.zurich.com/annual-report-2023
https://www.unepfi.org/net-zero-alliance/
http://www.climateaction100.org/
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Klimawirksames Engagement und
Stimmrechtsausübung im In- und
Ausland
Die Zurich Gruppe mit Zurich Invest
betreibt wirksame Active Ownership mit
Engagement und Proxy Voting.

Dies geht aus verschiedenen Quellen
hervor, wie die Präsentation von Zurich
Invest zum Engagement mit der
Information über ihre Beteiligung am ISS-
ESG Engagement Pool und über ihren
Eskalationsansatz: “Über einen Zeitraum
von mindestens zwei Jahren arbeitet die
Zurich Gruppe direkt und über Climate
Action 100+ und die Net Zero Asset
Owner Alliance (NZAOA) mit Unternehmen
zusammen. Dabei konzentriert sie sich
auf den Dialog mit kohlensto�ntensiven
Unternehmen, damit diese Emissionsziele
festlegen. Sollte das Engagement
scheitern, wird die Zurich Invest AG gegen
Vorstandsmitglieder stimmen und
gegebenenfalls als letzte Massnahme
Anteile verkaufen”.

Konkret ist den Informationen von Zurich
Invest im Rahmen der Kommunikation der
Sammelsti�ung Vita (siehe Factsheet) zu
entnehmen, dass es sich bei ISS-
Engagement Pool um den Net Zero
Engagement-Service von ISS-ESG
(Institutional Shareholder Services)
handelt. Die Sammelsti�ung Vita ist mit
Zurich Invest in Bezug auf die Grundsätze
der Nachhaltigen Investitionen stark mit
der Zurich Insurance Group verbunden
und geht im Bereich der Active Ownership
gemeinsam mit ihr vor.

Aus dem aktuellen Reporting Targets and
ambitions der Zurich Insurance Group
geht hervor, dass die Handlungsachse
der Einflussnahme darin besteht, bis
2025 mit denjenigen Unternehmen zu
kommunizieren, die 65% der CO2-
Emissionen ihres Portfolios
verantworten und die keine
Reduktionsziele in Linie mit den
wissenscha�sbasierten Zielen des
Pariser Abkommen vorweisen. Aktuell
erreicht ist die Einflussnahme auf 60%.

Messung des CO2-Fussabdrucks oder
des finanziellen Klimarisikos mit
Szenarioanalyse

Für die Zurich Insurance Group mit Zurich
Invest liegt gemäss der Präsentation
Ne�o-Null 2050 finanzierte
Treibhausgasemissionen eine Start-
Messung als Referenzwert für einen
Dekarbonisierungpfad zu Ne�o-Null
2050 vor. Die finanzierten Emissionen
betragen 136 t CO2e pro investierter
Million USD (basierend auf dem
Marktwert) für börsennotierte Aktien
und Unternehmensanleihen.

Planung weitergehender Massnahmen
zur Dekarbonisierung auf
Portfolioebene
Mit dem Dokument von 2021 vor mit
Namen Closing the gap on climate action
liegt ein umfassendes, konzeptuelles
Framework zur Dekarbonisierung der
Finanzanlagen vor.

Die Zurich Insurance Group mit Zurich
Invest verpflichtet sich zum Ziel Ne�o-
Null 2050 finanzierte
Treibhausgasemissionen. Gemäss dieser
Präsentation besteht das Ziel der
Reduktion der Emissionsintensität von
Investitionen in börsennotierte Aktien
und Unternehmensanleihen um 25%
(Tonnen CO2-Äquivalent pro investierte
Million USD) im Vergleich zu 2019.

Der Climate Transition Plan 2024
verö�entlicht auf Seite 12 als Ziel für
2030 eine 55-prozentige Reduzierung der
Emissionsintensität der börsennotierten
Aktien- und
Unternehmensanleiheninvestitionen
gegenüber dem Ausgangswert von 2019.

Erreicht wurde gemäss Zurich Annual
Report 2023 (Seite 127) auf den Aktien
und Unternehmensobligationen aktuell,
also 4 Jahre nach dem Referenzjahr 2019,
eine Reduktion der CO2e-Intensität pro
investierte Million von bereits 43%.

Schlussfolgerung:
“Good Practice” Pensionskasse (mit
Zurich Invest und Zurich Insurance
Group):

https://www.zurichinvest.ch/de/ueber-uns/nachhaltigkeit/engagement
https://ka-generate-pdf.herokuapp.com/?slug=sammelstiftung-vita&lang=de&rating=ratings
https://www.issgovernance.com/esg/engagement/thematic-engagement/
https://www.zurich.com/sustainability/reporting/our-targets-and-ambitions
https://www.zurich.com/sustainability/planet/net-zero-in-investments
https://edge.sitecorecloud.io/zurichinsur6934-zwpcorp-prod-ae5e/media/project/zurich/dotcom/industry-knowledge/climate-change/docs/zclimatereport2021.pdf
https://www.zurich.com/sustainability/planet/net-zero-in-investments
https://edge.sitecorecloud.io/zurichinsur6934-zwpcorp-prod-ae5e/media/project/zurich/dotcom/sustainability/docs/climate-transition-plan-2024.pdf?v=2
https://www.zurich.com/annual-report-2023
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Die Nachhaltigkeitspräsentation der
internationalen Zurich Insurance Group,
dem Vermögensverwalter der Vita Plus
mit global 170 Mia. USD Anlagevolumen,
und dessen Teilnahme an der UN-Net
Zero Asset Owner Alliance (NZAOA)
setzen den Rahmen für einen
entschlossenen
Dekarbonisierungspfad.
Diese Mitgliedscha� verpflichtet zur
Ausarbeitung eines Plans mit
Zwischenzielen 2025, 2030 und 2040
der Absenkung der finanzierten
Treibhausgasemissionen gemäss den
aktuell fortgeschri�ensten
Bestimmungen des Target Se�ing
Protocol der NZAOA.
Die Messung der Evolution der CO2eq-
Intensität des Aktien- und
Unternehmensobligationen-Portfolios
seit 2019 zeigt mit einer bereits
realisierten Reduktion von rund 43%
eine sehr gute Zieltreue zum Target
Se�ing Protocol der NZAOA.
Die substanziell verstärkte
Aktionärseinflussnahme insbesondere
via den thematischen Engagement-
Service von ISS-ESG (Institutional
Shareholder Services) und als
Supporter der Climate Action 100+
wirkt in Synergie mit der
Portfoliodekarbonisierung für die
tatsächliche Einhaltung des Pfades zu
Ne�o-Null 2050.

Substanzielles “Impact Generating
Investing” von rund 3% der Aktiven in
Green, Social and Sustainability Bonds
sowie in Private Equity und Private Debt
in Firmen der erneuerbaren Energien
und der Kreislaufwirtscha�.

Tendenz 2020-2024:
Bewertung: sehr viel besser
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Mit ihrer Kombination von Engagement via ISS-ESG
und als Supporter der Climate Action 100+ einerseits,
und ESG-Integration mit substanzieller Reduktion der
CO2eq-Intensität andererseits ist die Sammelsti�ung
Vita Plus wie die Zurich Insurance Group mit ihren
Aktien und Unternehmensobligationen auf einem
Pfad, der nach heutigem Stand als in Linie mit den
Zielen des Pariser Klimaabkommens eingestu�
werden kann – max. 1.5°C bis 2050.
Der auf den Aktien und Unternehmensobligationen
eingeschlagene Pfad erscheint gut im Einklang mit
den Bestimmungen des Target Se�ing Protocol der
NZAOA.
Damit das Ziel, die Klimaerwärmung auf 1, 5°C zu
begrenzen, so schnell wie möglich eingehalten werden
kann, ist bis 2025 eine Reduktion auf den
Kapitalanlagen um mindestens 22%, besser noch
32%, gegenüber 2020 erforderlich, und bis 2030 eine
Senkung um 49%, besser noch 65%.
Gemäss dem Target Se�ing Protocol der UN
convened Net Zero Asset Owners Alliance ist
ebenfalls das weitere Hochfahren des “Impact
Investing” (Climate Solution Investment/Financing
Transition Investments) empfohlen.

https://www.zurich.com/sustainability/customers/Investing-responsibly
https://www.unepfi.org/net-zero-alliance/
https://www.unepfi.org/net-zero-alliance/resources/target-setting-protocol-second-edition/
https://www.unepfi.org/net-zero-alliance/resources/target-setting-protocol-second-edition/
https://www.issgovernance.com/esg/engagement/thematic-engagement/
http://www.climateaction100.org/
http://www.climateaction100.org/
https://www.unepfi.org/net-zero-alliance/resources/target-setting-protocol-second-edition/
https://www.unepfi.org/net-zero-alliance/resources/target-setting-protocol-second-edition/

